
Für Frauenperspektiven im öffentlich-
rechtlichen Fernsehen:

kfd Aachen für den Erhalt von 
„Frau tv“

Wir unterstützen die Initiative des 
Frauennetzwerks zum Erhalt der WDR-
Sendung „Frau tv“. Mit einem offenen Brief 
setzen wir uns gemeinsam mit anderen 
Frauenorganisationen für den Erhalt einer 
Sendung ein, die Frauenperspektiven und 
gesellschaftlich relevante Themen sichtbar macht.

Von kfd Aachen
17. Sept. 2026

kfd Aachen unterstützt den offenen Brief des Frauennetzwerks an den 
WDR

Der Diözesanvorstand der kfd Aachen schließt sich der vom Frauennetzwerk initiierten Aktion zum Erhalt der WDR-
Sendung „Frau tv“ an. 

Mit einem  setzen wir damit ein Zeichen für die offenen Brief an die Intendantin des WDR, Frau Dr. Vernau,
Bedeutung von Frauenperspektiven im öffentlich-rechtlichen Fernsehen.

„Frau tv“ begleitet seit fast 30 Jahren gesellschaftliche Entwicklungen aus der Perspektive von Frauen* und gibt 
unterschiedlichen Lebensrealitäten eine öffentliche Stimme. Aus Sicht der kfd Aachen ist es wichtig, dass Themen, 
die Frauen* in besonderer Weise betreffen, weiterhin sichtbar bleiben und journalistisch fundiert aufgegriffen 
werden.

Mit der Unterstützung des offenen Briefes möchte der kfd Diözesanvorstand Aachen dazu beitragen, die 
Bedeutung einer solchen Plattform deutlich zu machen und sich für die Fortführung der Sendung 
einzusetzen.

Hier geht es zum offenen Brief

https://kfd-aachen.de/export/sites/verbaende/kfd-aachen/.galleries/dokumente/26-09-16-Offener-Brief-wegen-Frau-tv.pdf
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